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i n £ ItBujaltrs-Crftufrung.
SBteberfjoIt batte idj bte S3emerfung madjen müffen, bafe mit bie

Bettung unregelmäßig geliefert rourbe. ®a jufälltg ber .Settungêtrûger im

£ tnterfjaufe meiner SMjaufung roofjnte, befdjlofe idj, ibm perfünlidj einen

93eiudj abjuftatteu. S3ei meinem (Eintritt fafe er Dor bem îelepfjon er

batte mirîtidj ein ïeleprjon, roie es in feiner SSoljnnng übertjaupt jiemlidj
elegant auêfnfj unb rief rjtnein: ®er Seitungsträger roünfdjt ein frotjeê

Sceujaljr." Sann tjielt er bie franb auf, unb aus einer Deffnung bes Sele=

pfjonê fiel ein ©elbjtiid in biefelbe. dlan rief er eine neue Stummer an,

unb bie Projebur roieberljolte fidj. Sekt madjte idj midj bemerfbar unb

bat unt eine grflärung biefeê SSorgangê.

,,©o, fennen ©ie benn bie neue Grrfinbung nidjt'? Saê Seleptjon ift

jefet mit einer Slrt 9tofjrpoft berbunben, roeldje man fidj mit geringen Soften

an feinen Slpparat anbringen laffen fann. SDcit frülfe biefer Sinridjtttttg
fann man ©egenflänbe biê jum ®eroidjt bon 250 ©ramm nadj aüen Sele=

pfjonanfdjlüffen tjin beforbern. Sluf biefe SBeife fann idj bequem auf meinem

3immer fifeeu unb aße Sceuiafjrêtrtnfgelber einfaffiren. SBotlen ©ie ntdjt

aud) einmal probiren?" fügte er freunbtidj fjinju.
Sdj folgte feiner ©tnlabung, rief eine bon itjnt genannte Scummer an

unb trompetete in baê ©djallrobr: Ser 3eitungêtrâger roünfdjt ein frofjeê

neueê Safjr." Sann tjielt idj natürlid) bie fraub auf, aber eê fiet nidjtê

fjinein, bagegen fjörte idj einen bröhnenben 93afe:

,,©ie 9ttnbbiel), madjen ©ie, bafj ©ie fortfommcn, fonft roerfe idj ©ic

tjinauê."
SSitte tnufenbmat um ©ntfdjulbtgung," fagte ber 3ettungêtrâger, ber

SUcaun mufj gerabe fdjledjt gelaunt fein."

SBär' idj ein 93ogel, mödjt' fein, maê eê roollt',

frodj flog' idj empor ju ber ©onne ©olb ;

33on SSolfe ju SSolfe tjin unb Ijer,

©lüdfelig fdjmebenb im Sletljermeer.
Unb roär' idj ein SSögetein, nodj fo ftein,

Sa felbft ein ©pafe mödjt' jum ©paffe idj fein.

Scur ba§ bitt' idj auê, um ©otteê SBiUen :

Seine ©dmepfe, ben SJÎenfdjen bie Sröpfe ju füllen.

f a$ re dits UHUeI.
Pfarrer: Saê 9îofe ift be nüt roerttj, i fja afe glaubt, i djämm

nit a'8 Ort mit
^fcrboltalter: Sä luegit, frerr Pfarrer, baê fjet fi brum groöfjnt,

bafe me redjt mit ifjm ftuedjet unb eê Ijet jebefatlê g'merft, bafe ber baê nit

djönnet."

A la Saphir".
Sln einer Soirée dansante madjt eine etroaê fütjn auêgefdjnitteue

33allfdjöne Stuffefjen.

3Saê ift itjr Papa?" fragt ein ©pafebogel.

,,93udjtjänbler."
Sein SBunber baê SBerflein jirfulirt ungebunben jur

S i n f t dj t "

Brieffaften ber Hefcaftton.

Die Rédaction des Nebelspalter"
entbietet allen iljreu Mitarbeitern, greunben,
Sefannten bie berjlirtiften ©tücfnnmfdjc jum
neuen galire. Z. i. S. £?it ber ßlattg.
#tg." 5îr. 150 quittirt Saf. ©urberf eine

SInjaM Unterfdjriftcn fiir Ibféaffttng ber

ïobeéftrafe uub fügt bei: denjenigen,
treldje bei ber linterfdjrifteiifammfung mit=
gerohft ijaben, meinen inmgfien ®ant in
ber Hoffnung, baf) unfere ©eneratiort oor
berartigen ©djeufalcn uerfdjont bleibe !" SBaê

ift roirflid) ein netter ®anf. F. G. i. B.
Sluf lleberbrurts ober ftreibepapier in îufdj
ober treibe. Seber Sitljoarapb, fann ijieju
Stnleitung geben. F. E. i. Z. Eë wirb
bod) beffer fein, roenn mir ben g-ranjofeu
ben SJfeifter jeigen, anftatt ibneit bens

felben ju febt den. Peter. @o leib eê

unë tljut, aber roir miiffen ablerjnen. 9îtel=
leidjt finben ©ie bie©iünbc bafür felber.
Ii. M. ?(ië pafjenbcê 9îeujabrëgefdtenf fût

foldje Sereine ift bie fßortrattgallerie uon OreU fÇiièli in erfter Stute ju
empfeblen. E. S. i. B. Sine fold)' gefätjrltdje firjä()luitg ift unS gar nie ju=
getommen. i. Z. Qn 2ltt= unb 9îeu=3ûrtdj bon Cr. SÔiifctjettftein lefen roir
auf pag. 99 : SDen £rö(jepunft erretdjte bie ©iegeêfreube (über bie Sereinigung oon
3ürid) unb ben Shi?gememben) bcgreifddjenueife in Slufeerfitjl SBie ein

Jjubelruf, luie ein Tedeum laudanum nad) überftanbener ©efatjr, erflang'ë
tn SSort unb fiieb." Spatz. £>nt baë fjriftfinbleitt nidjt juin ©ingen ermutert.
Seim Dualen ber Sfbeumatita et cetera finb gute Serfe ftetë fehr Ijeilfam ober

roenigftenë fdjmerjftitlcnb. B. Jfa, ©ie baben fRedjt, bie Solijiftcit finb fonft
geplagt genug. Lucifer. SBir îtnterjeidjncn :

©o getjt'ê nun roieber au ein SBünjdjen!
Sei füjjen SBeinen, beifjeu ^ünfdjen
©tofjt man mit SMamfel ober Slcübatn an,
Unb tritt, baë ift ja flar
SDaS liebe, neue Saljr
SKtt trübem S3lid alê alter «bom an !"

Origenes. SSarum fjaben Sie benn jettt 3>brer SEaubi nidjt freien Sauf aelaffen?
SDie g-ranjofen fjätten foldje natürlidje |>erjlid)feit geroifj leidjt begriffen. O. i. R.
ßünftigbtn roirb ber Scebelfpalter" unferm ©rojj^üridi Cbenf allé uermefjrte Sluf;
nterffamfeit fdienfen. Gë finb je^t nidjt mehr 11 X 7 Äöpfe ju brriidfidjtigen.
©edjê Slitgenbfidêpljolograpfjcn fteljen für unë auf ber Sauer. Dkli. SDaë

îleujatjr bringt feine weitem SBünfdje, af§ ben einen auf Erfüllung ber f rüljern
profit! B. i. M. Siê Jejt traf ber feurige Sodoogel nodi ntdjt ein. Slber btê

jur nädjften 9lc. roirb er roafjrfdjeinlid) fdjon am Orte feiner Stimmung angelangt
fein. Sllfo jum Sorauë berältdifien ®aut unb em frötjltdjeö ©lud auf. SBer=

fehiebenen : îlnonhmcë mirb nicht angenommen uub nicht braut
htortet.

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider Englische
Nouveautés, J. Herzog-, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich

Schwarze und farbige Tuche, ISuxkin, Cheviots
und Kammgarne, zu Herren- und Knaben-Anzügen und
Ueberziehern, 140 cm. breit à Fr. 2. 25 bis Fr. 17. 85 per Meter versenden
in einzelnen Metern an Jedermann : Buxkin-Fabrik-Dépôt Ccttillßet U. (ÏO., QÜviti)*

Neuefte Musterauswahl ia Herren- und Damenstoffen bereitwilligst franco^^

BÄT" Buxkin-liesten zu ganzen Anzügen, Hosen und Ueberzieher billigst. T^ßJ

Vom

Schweizer-Wirthe-Kalender 1893,
welcher an alle Vereinsnntglieder gratis vertheilt wurde und ein vollständiges Mitglieder-
Verzeichniss aller Sektionen enthält^überbleibt ; eine ganz kleine Parthie zum Yerkauf, per
Exemplar à 3 Fr.

Der Kalender ist ein sehr schönes Notizbuch mit Schiefertafel, Geschäftskalender
und Notizen, Verfassung, Gesetzen, Statistisches, Fachtechnisches etc. etc. [161

Bestellungen adressire man gefälligst an die

Expedition des Gastwirth" in Zürich.

Dufourstrasse Zürich ¦ Dufourstrasse

beim neuen Stadttheater.
Elegantestes und grösstes Café in Zürich.

Vorzügliche Küehe und Keller.
Prima Exportbier.

Déjeuners, Dîners et Soupers à prix fixe. Fiats dix jouir.
Salon particulier für Vereine und Gesellschaften.

Prompte Bedienung:. Massige Preise.
i7o Hochachtungsvoll N. Waldkirch.

iirder
&$t«*.-#9Wut-

[ussteuern.^

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD^
NEUCHATEL (SUISSE).

13

Seiten enthalt jede Nummer der Schweizer. Allgemeinen
Volkszeltung" mit Eulenspiegel, Familienzeitung und Kleine
Gartenlaube. [Verlag von Prancke u. Cie. in Zo fingen]. _

169:1

Preis nur Fr. 2. 80 per Halbjahr. ~^90|
Reichhaltigste, interessanteste Wochenzeitung der Schweiz.

Man abonnire sofort per Postkarte. Im gleichen Verlage erschien :

Schweizer, illustr. Eulenspiegel-Kalender pro 1893". Prsis
60 Cts. Gegen Einsendung von 65 Cts. in Marken Praneozusendung.

22

Eine Neujahrs-Erfindung.
Wiederholt hatte ich die Bemerkung machen müssen, dasz mir die

Zeitung unregelmäßig geliefert wurde. Da zufällig der Zeitungsträger im

Hinterhause meiner Behausung wohnte, beschloß ich, ihm persönlich einen

Besuch abzustatten. Bei meinem Eintritt saß er vor dem Telephon er

hatte wirklich ein Telephon, wie es in seiner Wohnung überhaupt ziemlich

elegant aussah und rief hinein: Der Zeitungsträger wünscht ein frohes

Neujahr-" Tann hielt er die Hand auf, und aus einer Oeffnung des

Telephons fiel ein Geldstück in dieselbe. Nun rief er eine neue Nummer an,

und die Prozedur wiederholte sich. Jetzt machte ich mich bemerkbar und

bat um eine Erklärung dieses Vorgangs.

So, kennen Sie denn die neue Erfindung nicht? Das Telephon ist

jetzt mit einer Art Rohrpost verbunden, welche man sich mit geringen Kosten

an seinen Apparat anbringen lassen kann. Mit Hülfe dieser Einrichtung

kann man Gegenstände bis zum Gewicht von 250 Gramm nach allen

Telephonanschlüssen bin befördern. Auf diese Weise kann ich bequem auf meinem

Zimmer sitzen und alle Neujahrstrinkgelder einkassiren. Wollen Sie nicht

auch einmal Probiren?" fügte er freundlich hinzu.

Ich folgte seiner Einladung, rief eine von ihm genannte Nummer an

und trompetete in das Schallrvhr: Der Zeitungsträger wünscht ein frohes

neues Jahr." Dann hielt ich natürlich die Hand auf, aber es fiel nichts

hinein, dagegen hörte ich einen dröhnenden Baß:
Sie Rindvieh, machen Sie, daß Sie fortkommen, sonst werfe ich Sic

hinaus."
Bitte tausendmal um Entschuldigung," sagte der Zeitungsträger, der

Mann muß gerade schlecht gelaunt sein."

Wär' ich ein Vogel, möcht' sein, was es wollt',
Hoch flog' ich empor zu der Sonne Gold ;

Von Volke zu Volke hin und her,

Glückselig schwebend im Aethermeer.
Und wär' ich ein Vögelein, noch so klein,

Ja selbst ein Spatz möcht' zum Spasse ich sein.

Nur das bitt' ich aus, um Gottes Wtlleu:
Keine Schnepfe, den Menschen die Kröpfe zu füllen.

Das rechte Mittel.
Pfarrer: Das Roß ist de nüt werth, i ha afe glaubt, i chämm

nit a's Ort mit ihm."
Pferdehalter: Jä luegit, Herr Pfarrer, das het si drum gwöhut,

daß me recht mit ihm fluechet und es het jedefalls g'merkt, daß der das nit

chönnet."

Is, ,,Ss.pI»ir»
An einer Soirée- àausauts macht eine etwas kühn ausgeschnittene

Ballschöne Aufsehen.

Was ist ihr Papa?" fragt ein Spaßvogel.
Buchhändler."
Kein Wunder das Werklein zirkulirt ungebunden zur

Einsicht!"

Briefkasten der Redaktion.

VI« Iìeâs.otion àvs Xeao1sz,g.1tvr"
entbietet allen ihre» Mitarbeitern, Freunden,
Bekannten die herzlichsten Glückwünsche zum
neuen Jahre. 2. t. S. In der Klattg.
Ztg." Nr. I5V quiltirt Jak. Surbeck eine

Anzabl Unterschriften für Abschaffung der
Todesstrafe uud fügt bei: Denjenigen,
welche bei der Unterfchrifteusnmmlung
mitgewirkt haben, meineu innigsten Dank in
der Hoffnung, daß unsere Generation vor
derartigen Scheusalen verschont bleibe !" Das
ist wirklich ein netter Dank. V. t. S.
Auf Ueberdruck- oder Kreidepapier in Tusch
oder Kreide. Jeder Lithograph kann hiezu
Anleitung geben. ü. t. 2. Es wird
doch besser sein, wenn wir den Franzosen
den Meister zeigen, anstatt ihnen
denselben zu schicken. Veter. So leid es

uns thut, aber wir müssen ablehnen. Vielleicht

finden Sie dieGiünde dafür selber.
I». lll. Als passendes Neujahrsgeschenk für

solche Vereine ist die P ortra itg alleri e von Orell Füßli in erster Linie zu
empfehlen. ü. S. S Eine solch' gefährliche Erzählung ist uns gar nie
zugekommen. t. 2. In Alt- und Neu-Zürich von E. Büfcheustein lesen wir
auf paz?. 99 : Den Höhepunkt erreichte die Siegessreude (über die Vereinigung von
Zürich und den Ausgemeindeu) begreiflicherweise in Außersihl Wie ein

Jubelruf, wie ein Isäsum lauäauum nach überstandener Gefahr, erklang'S
in Wort und Lied." Spa.t.2. Hat daS Christkindlein nicht zum Singen ermutert.
Beim Quälen der RheumaNla et cetera sind gute Verse stets sehr heilsam oder

wenigstens schmerzstillend. S. Ja, Sie haben Recht, die Polizisten sind sonst

geplagt genug. I-nvIkvr. Wir unterzeichnen-
So geht's nun wieder an ein Wünschen!
Bei süßen Weinen, heißen Pünschen
Stößt man mit Mamsel oder Madam an,
Und tritt, das ist ja klar
Das liebe, neue Jahr
Mit trübem Blick als alter Adam an !"

Orthöves. Warum haben Sie denn jetzt Ihrer Täubi nicht freien Lauf gelassen

Die Franzosen hätten solche natürliche Herzlichkeit gewiß leicht begriffen. v. 1. R.
Künftighin wird der Nebelspalter" unserm Groß-Zürich ebenfalls vermehrte
Aufmerksamkeit schenken. Es sind jetzt nicht mehr II X 7 Köpfe zu brrücksichtigeu.
Sechs Augenblickspholographen stehen für uns auf der Lauer. Das
Neujahr bringt keine weitem Wünsche, als den einen auf Erfüllung der frühern.
Prosit! ZS. t. Zill. Bis jetzt traf der feurige Lockoogel noch nicht ein. Aber bls

zur nächsten Nr. wird er wahrscheinlich schon am Orte seiner Bestimmung angelangt
sein. Also zum Voraus herzlichsten Dank und em fröhliches Glück aus.

Verschiedene« : Anonymes wird nicht angenommen und nicht bcant
tvortct.

ksinss Nas.ss^ss<zkâkt kür tisri'sàlsià^r ^ LnAlisotis
lXoUVSÄUtsS, 5.Ssr20T, Älareliaucl-I'ailleur, ?ostà««s 8, 1. Ltaxs, 2nrivd

8eli«i»iiev «in«! Lzulii-zx« Vu«?Iie, Ikiixliiii, Ol»«vi«»t8
«I,»«I li.îìiniNNNì'iio, Zerren- nrici Xnsven-^n?iigeri nrià
Ilc-ber^iensrii, I40om. breit à fr. 2. LS bis ?5 per IVI^ter ^,., ,»1,

V o in

vàiisr an alle V«i viiismitirtieà- x»»ti« vc-rtnoilt wuràs unä ein vollstiinttigM Mtxlitzàr-
V«i'2ànnÌ88 iìllki- îsvktioneîN vntiiü>t,^ü^izrdl<zibt^ silicz ??!tii/ liltUiik tìtniiz 2UN! Vsâuuk) PLI-

Lxernviar à 3 1?r.

Oer Xalsniter ist ein setir soiiöne« ^vtixduvo mit 8otlîàrtîtt'vl, Oôsoliàktslcàiiàcn'
unà Xc>ti2iZii, Vv!'t'g,88UUA, (ààvli, 8tilti8ti8vlie8, «?kentkvlini8tà8 à. ete. s161

LöstellunAön Äcjr<Z38ire niân Ac-sâlliizst an àis

llukourstrssse 2Äri<)1l llulourslrasse

»«Zill» II« II« II 8t»llttli«z»tvr.
lllegants8tk8 unc! grö88tk8 Lake in lürien.

l^.jàôi's, vîiiôrs st 8oup6r3 à prix tixe. I^1s.îs â-u. zs^rr.
Lsloii ^urliculitZk- fût- Vereins tmcl Leseûscngsten.

?i«mpte Ftv«l»ei»ui,K. ?I»«»ÍKv l?r«i«v

inlisi'
Z-StevH'NêU,-

V/eàusstsllung Paris ISS9.

onoooi^l'
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Seiteu sutbalt ,jeà Kummer àer Svà«?oi20r. ^Ilxvnivtvvn
Vo1IrS20ttu.NA" mit àêeiîSKîêAe^ ^amî7-e»L!et!!îtwA uaà ^eàe
c?a»te»^îtbe. f^VerlaA von l?raue!<e u. cüs. in !?okiuASllj. IK9'

?rà nur I'r. 2. 80 per Ualblàlir.
ksiebbaltiAsts, iutersüsantssts VVoebvu^oitnuA (1er 8olnvei:i.

Uan abounirs sokort per l'osàrts. Im Aleiobsu Veàxs erscliisn :

Svàivàvr. illustr. Ln1va»pieAv1-Xs.Iviiâvr pro 1S93". ?rs!»
SO Vts. VeZeu lZiussucluuA vou 65 Lts. iu lllarlcsu Z?rauoo!ZU8ellàuuA.



"Violinen,
Zitiiern,

C3-\j.itarren 3

Mandolinen,
Saiten und alle Bestand-
theile liefert billigst bei bester

166<

Instrumenten-Fabrik uni

Qualität.

F. Meinel,
Basel.

Preiscourante gratis und franco.

Anwalt-Iund Inkasso-Geschäft
J. FORSTER, alt Bezirksrichter

beim Bahnhof St. Gallen, Poststrasse 19
Prozessrührung, RcchtsberathuDf, Vertretung In Konkursen mit Nachlassverträgen.

Inkassi für die ganze Schweiz und das Ausland.
Fester Tarif. Prima Referenzen. Telephon. i«|e

Fahr-Handschuhe
aus Dogski ii oder Wildleder
mit Pelzfütter. Solide Waare.

Spezialität meiner Fabrik.

Wie de ryerkäuter g e s u cht.

Grösste "Auswahl in gefütter¬
ten Glacé-, Astrachan-,

engl. Ringwood, Stoffhandschuhe etc.

Ballhandschuhe in Glacé und Suède in feinsten Farben Extra-
Sestellungen nach Musterkarte schnel'stens uud ohne
Preiserhöhung. [145

J. BÖHNY, Handschuhfabrik, ZÜKICH, Weinplatz.
Filialen: Basel, St. Gallen, Lausanne.

F
abrik für MSbel-BàschUige, Knopf-
charniere, Toilettenleuchter, Arno- g ^
retten zur Dekoration etc. Q ^

Naturgrosse Abbildungen gratis
und franco. 53-26

Preisgekrönt
Paris 1889 Gent 1889
Brüssel 1891 Wien 1891

Umtr P- P- VV. Rarella's ~2MI
UlflVEBSAIi

MAGEN-PULVER
beseitigt sofort nllc ft;limer»t-n und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt [1-29

P. F. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse 234.

Mitgl. med. Gesellschaft, v. Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3.20.

Bern: Apoth. zu Rebleuten.
Basel: Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht-Apotheke.

<
fIII

Herr Dr. Bierbaoh in Berlin: Geradezu stau-
nenswerth waren die Erfolge in der Säug-
li n gsp ra x i s, wo schwere Fälle von Pädatrophie in
wenigen Wochen beseitigt, Schwächezustände nach schweren Krankheiten

gehoben wurden und überhaupt die Ernährung im Allgemeinen
im besten Sinne sich heeinflusst zeigte."

Herr Dv. Wolff in Karlsruhe (Baden): Dr. med.
Hommel's Hämatogen habe ich mit sehr gutem Erfolge bei
einem ganz her abgekommenen Kinde angewandt.
Das Kind hat innerhalb 8 Tagen um 540 G r a m m
z u g e n o m m e n."

Dépôts in allen Apotheken Preis pro Flasche
Fr. 3. 25. Bei Bezug von 2 Flaschen verpackung-
und portofreier Versandt im Inland. [152

I

\ Grosse Summen \
Û gehen alljährlich verloren durc h ¦j die Nichterhebung von Treffern. ^

« l iehe auf Prämienloosc ent- P
Û fielen. Tausende solcher führen
m die Restanzenlisten auf, sie ver- S

fallen schliesslich der Verjährung W¦ und kommen den emittirenden pj Staaten, Ôemeihden, Stiftungen J
^ u. s. w. /m gute. Zur Abwen- w
A dung von Verlusten dieser Art %

* empfehlen wir das von uns -
^ herausgegebene") authentische
û Verloosungsblatt .,LE MONI-
2 TEUR SUISSE".

I
»

II2 Ahonnementsbetrag Fr. 2.
% per Jahr bei Franco-Zustellutig.

^ Für Abonnenten controliren ¦m wir Loose gratis, für Nicht- -
abônnentèn in allen bisherigen¦ Ziehungen à 5 Rappen per Stück,

m in allen künftigen Ziehungen ù

10 Rappen per Stück und Jahr.
41 Reck & Cie.,
4 168 s L Zürich.

26 W.
Gegründet 1866.

Echte Briefmarken.
60 Spanien Mk. 1.25
40 Schweden 1.75
30 Span. Westlnd. 2.25
25 Portugal 1.25
19 Helgoland 1.25
15 Island s 3.
16 Preussen 1.25
Alle verschied. Porto extr».

Preisliste über 870 Serien grat.
Künast, Berlin W. 64,

Unter den Linden 15.

Nicolay & Comp., lilS ara. Zürich.

Musik-Instrumente
142126. und Saiten
jeder .A.rt liefert billigst

Moritz Hamm,
Markneukirchen i. S. Preisl. frei

Billigste Bezugsquelle für
Kautschuk- u.Metall-

Cooke & Weylandt
Berlin N., Friedrichs«-, 105 a.

Y/iederverk. günstigste Beding.

XXIV. Jahrgang. - 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

Amerik. Schweizer-Zeitung"
Einziges und offizielles Organ der Schweizer in Nord-Amerika.

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union,
Canada und Britisch Columbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweizer-
Colonien; Berichte über kommerzielle und landwirthschaftliche Verhältnisse,

nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute etc.

Zuverlässiger Wegweiser lür Auswanderer und Auswanderungslustige.

Für Amtliche und Privat-Bekanntmachungen, wie:
Verschollenheitserklärungen, ^niS^rz^ ®^T AnzeiSen JWI
Etbschaftsaufforderungen -=«ÄJte>-- «*r Exportwaaren, Hotels,

Ediktalladungen (Eheschei- WS^t&Ùf Frctndenpensionen Kurorte,
düngen), Todeserklärungen, /'^/WkwÊL ßäder. Erziehungs-Institute,
Vormundschaftsmittheilung., feVÄ^. Auswanderungs - Agenturen,

Urtheilsveiöffentliehungen, f/ffî£& J hpedttions-, Bank- U.Wechsel-

Aufsuchung unbekanrt Ab- W/f/gL^, S Geschäfte Import und Kom-

wesender \f//ß^QRNtlw ml8Slons"Depot tut " aaren' aus Amerika, etc.,
HB Ankauf von Farmen und Ländereien H

und sonstige amtliche oder private Mittheilungen, welche für die in Nord-Amerika
wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

^_3Dcierik:an.isclie Sclxweizer-ZeitTaiig-
das einzige Publikationsmittel. 58

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen Orell Füssli & Co.

in ZUrich und Haasenstein & Vogler iu Basel.

The Swiss Publishing Company",
116, Fulton Street, New York.

Heilungen.
®ie Unterzeichneten benötigen bafi fte burd) bie briefliche SBebanblung ber

Sßribatpoltfli nit ©laru3, refp. beren 9Ier^te, oon folgenbin liebeln
befreit würben \ ¦¦¦¦¦¦¦¦»¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦BM
Kehlkopf- und Bronchialkatarrh, gr. Serd), guntbota b. Seimigroi)! (fft. Sern).
Bartflechten. £>. ääetbge, gjatobiftrafee 2, Clbenburg.HHMHBMHBHHBB^H
Lungenkatarrh, ïttÇemnotb. 3- ßrlet, Seltner, 53i§tupiK b. Röhrse, ©djlefien.
Leberflecken, ©ommerfproffen. ©. %% Slrnbt, äKufifer, âîotha i. ©adjfen. ¦¦Bettnässen, S31afenfd)roäd)e. gr. SB. Éreugmann, 9türfmar3borf i. ©acbfen.
Flechten, ©rothe, ©djneibermetfter, ©ojjoro b. SBittftotf, fr. £>fi=£ßriegnifc.^^B
Gelenkrheumatismus. gr. 9JÎ. ff. Schulte, gabrifarbeiter, Seubaufen SBeftfnlen,
Rachenkatarrh. (£. S3ogel, Stifcblermetfter, Sönnern a. b. ©aale.l
Fussgeschwüre, ©aljflufj. g. %. SSehig, Sannborf, ©adjfen.
Gicht, gr. Srneftine Sadtfet), §iius(ers, 9er. 69, SBalbau b. SSun0tau, ©dileficn.
Magenkatarrh, gr. ©trunfmann, ^eibenolbenborf, Sippes®etmolb.
Gesichtsausschläge. 91. ffarrijd), ©djueiber in Jfctmenj i. ©acbfen. I

Blasenkatarrh, 9tl)eumatiâmuâ. ©uft. Igemp, ©d)ar§bütte bei TOarienfee, 'IBeftpr.
Haarausfall, ©uft. ©auer, ^erferbad) bei Oberbad) (^falj). ¦¦¦¦¦¦¦¦¦Bleichsucht, 3teroenfd)ioäd)e. 5lmta Scaumann, 3Kartinftr. 10, S9udau=3)tag6ebiirg.
Bandwurm ntit Kopf. Siern. 5Dlet)er, Wühlbad) b. Eolmar i. ßlfaf?. ¦¦¦¦HLeistenbruch. SBill). ©reiê, i*e()rerë, Oberbattert b. §ad)enburg b. SEBtesbaben.

Lungenleiden, ©chroinbfudjt. Qaf. §ügi, Cberroet[5®ägerlen (ft. 3ürtd)).¦¦¦Kropf und Halsanschwellung, ©eb. §o)ftetter, SRufi, ©djnnniê (ff t. ©t. ©allen :

Schwerhörigkeif, 8iob. ©enn, Eourt b. ÏÏJciintter (fft. Sern).
Darmkatarrh, SSlutnrmuH). ©iegfr. SBucher, S3irmen§borf (ff t. ^iiridi) I

Hämorrhoiden. Qoi). ©t)r- Säenj, G. 3 VIII, ïicannbeim.
Wassersucht, sUîme. £f). g-eijer, ©picerie, 5Dcült)aufen i. ©.
Nervenleiden, 3ceruofität. %x. ©enooefa ^aueifen, 3§ni), 0.41. äSangen, SBürtt.
Gesichtshaare, ©ommerfproffen. SSirginie SSaubin, Imuicviic. aBanM. 1^^Nasenröthe. x\r.t. ©raf, Slnbreaêftrafse 7, 'jifriiii.MIWBBMHBI
Herzleiden, 9feroen= unb S)tüfcnleiben, Sungenfatarrb. ff. 9t., ©ûn^burg. ¦¦Rückenmarksleiden, aïïgem. ©d)mäd)e. 3Jcagb. ©tä!)li, SSönigen bei Qnterlnten.
Epilepsie, 3-attfucf)t, obne 9tüdfatt. Sß. SIemençot, fünfter (Sern). ¦¦¦¦¦Leberleiden, ffeljlfopffatarr!), Slutarmutl). % £üfd)er, SBäder, greiburg (@d)ro.).
Augenschwäche, Slugenentjünbung. |). gifcher, SBöcferg 9Jceifterfd))oanben. 1Trunksucht, ebne DtüdfaÜ. Souife SDÎorel, ©enf.¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦Mangel an Bartwuchs. ©. SB. ©ann, ©ebneiber, Sonroetler, £>.M. sJceuenb., SBürtt. ¦Frostbeulen. (ïmil greiburgfjauë, ©pengelrieb bei ©ummenen.jl
Schenkelbruch, grau ©. §eb}e, §örfte bei üippftabt. ¦!¦¦

4000 Teilungen beroeifen ben ©rfolg unb bte Dteeüität!

granfo^îOcarfe
SSrofdjüre gegen

ÎJÎan abreffire: Sln bie Privatpoliklinik in Glarus (@d)roei0)". 136

SeriisiQ. urict aile Sestariâ-
tkìeile //e/e^ KMAs5 bei beste»'

1664

I»ztrWentsi>-^dri!i oui

Lasel.
proiscoursnte giatiz uncl krsnoo.

^n^valt-Iunà lniXasso-Lesoliäkt

>>siin Labnlink St Qs.11en, ?oslstrasse 19
I>ro-e»«Iu>irui>x, Uccdisberàuox, Vertroluiix In Konkursen mit X»o>>I»»«?ertriixen.

tester ?arik. prima kietsren-en. 'l'elsobou. "»I«

aus I>Qjx«Iiîii o 1er WìI«I!v<>Qr
i»»ilt ?«?l!«f»itt«r 8vliils ^Vaare.

8peàliiât meiner fadriix.

Wie cl e r v e rk à u k e e g e s u c nt.

Vrös»tv"^.nsvatr1 iu xetri.tt.er-
tes V1s.ee-, ^sìràvkàn-,

eu Kl. RlnT^ooà, Stokklrs.nàsvlrnliv ste.

îZi,IIn:»N«I^«IilIN« in glaeè unà 8uèils in keinstsu ?arbêu Ilxtrs.-
2estv11nnKen uaeb Slust-erkarts sebuel^tsns uinì otrne ?reis-

?i1i3leri: Lasel, 8t. Lallen, I^ausaniik.

preisgekrönt
psris ISgg Kent 1889
Krüssel ILS! Wien ILSI

t?. V. VV. «^» «11» « "MW

i»>?i0.itixrl ^otorr !ìll>: !-,!>>»>«-,'?.,.>> '.!..!
Seseb^veràsn. Auskunft unentgeltlieli
?roben xrati» izexsu ?»rrv, vom LlauiN-
Oèxôt s>29

I>. t. 1iV. «î»r«?N»,
lZerlin 8-liV., prieoricbstrasse 234.

llit^I. med. lZeselIsebakl. v. ?raià.
In 8ebscb«eln à pr. 2. uncl pr. 3.20.

Kern: ^.Mb. xu keblouteu.
össvl: ^(ller-.^volbà.
8t. Ksllon : Ilecbr-.Vnorlià.

Ilsrr Or. öisrbaob iu Lsrlini Osracksxu stau-
nsnswsrtb ^varsn àis i^rkolxs in der Läng-
lingspraxis, »ob^vsrs ?älls vou ?äciatropbis in wo-
nixsn >Voobsn bssoitigt, Lvb^väobsxustünäs naoli svbvvsisn Xranli-
bsiken ßsbobsn Kurilen nnä nbscbaupt (lis lürnäbi'ung im .^IIZemsi-
non im besten Linns sivb bssintlusst xsigts."

Ilsrr Dr. 'vì'olkk in Xarlsrubs (Laclsn): ^Or. inscl.
Hominsl's HämatoZön babs iob mit ssbr Autsm Di-kolZs bsi si-
nom Asnii k s ra b xsk o in in sn su Xincis an g s v> a nät.
Das Xivck bat innsrbalb 8 1 a A s n um 54» ti r a in in
x u g o n o in m s o."

Oèpôts in «.lien ^potààvn ^l?rvts pro riasodv
?r. 3. LS. Lot Lesnx vo» 2 ?1s.svtren verpsvlrnax-
unä portokrvier Vsr»s.nât In» In1s.nâ. ^Iô2

Z Kl0886 8MN6I1 ^
^ zzsbsn sllsäliili'.ir vsrlorsn 6nic Ii »
à ^tis XiobtsrbsbunA von T>skt>>> >>. »
H n l

>Ions SUt l?IÂMÌSlllo080 SNt- M
D li>-l''ii. û'-mx'iiàs solobsr kiibisn à
â l>i>> Lsijàniîgnlistôll âuk, sis vsr- »
W tallo» >.>-IiIil^»IioIi>törVsi'j:iIiiäon^ D
^ luui !<>u>uo>.n dsn oinitiii ^o>i>'n à
â 8wàn, (ismsinâsll, LtiktunAl-n

H lluiii.' VNII V'-rluà» >Ii,v>r ..Vi-t à
^ ^injikslilsn >vii à» von ni». -
H bsrâusgSAsbizns j sntlisntisslìv
D Vsrloo»unNibIàtt ..I.l' .Ut)XI.
Z Il'.llk 8VI8SÌZ".

^ ^bonnsinsntsbotr-iA ?r. 2,
D psr ^sbr bsi ?ranoo-Auî>teIluu!Z.

^ l'lir >i^N,I..I>i^>> ^'ioll nln^ll à
â " ir Ix>oss gratis, kür Nisbt- '
R ll>«>!iul.itt> n in âilcn bizberigen
M /Ziàingsu à 5 R-Misu nsr Ltii^ ><.

^ in alle» künftigen /il inioul u u

R I<) l!-l>>psll >isr Ltuok uucl ^abr.

^ 168 s ^lürivk.

so Spîmion «II. 1.25
411 Sck«sosn l.7S
30 Lp»». «sîUnci. ü 2d
2S r'oi'iuglll I.zb
>g «sigolanil l.ss
>s III»»» z.IS Reliss»» I.2b

iim. lurion-

àjîl-lu8ìl-l1MI.t6
I42I2S. unâ Laiten

Ivlorit^ iTlsrriiri, »--

k/Iarknsukirvken 8. »>s!

LillÌAsts Lk2U!zso.lle11s kür
i<3ui8cnul<- u. Metall-

Lsrliii ^l., ?riôâriàtr, lvSir.
v/is<îs^vsil!. ?iillZtiß8ts Lsàx.

XXIV. àlirgang. - 30,000 t.k8es-. - 5r. 12. 50 per là
â«KSrà Kâ^Sàssr Lvîàiìx"

kinîiM8 unck MmIItz8 OiZitn àr 8eIlWtzi^r ill àck-ànli!ì
Verlzröitvt in allen Ltaaton unà 'lerritorien àer Union,

lûanaàa. unà Lritisoìi (lîolumoia.
LriuZt iìnskûlirlielio Naebrieàten aus alleu Sobvvsixsrlcrsiseo uu<l Leb^vsiüsr-
Lolouien: Leriobto über koinmeriiislle unà lainl^virrbsobaklliebs Vsrkältuisse,

uvdst Xelcrolvizeu cìort vsrstorbsuer Oanàslsuto eto.

Zuverlässiger Vlegwoise» iür Ausv,an«lerer unci kuswanöorungsiustige.

für kmtliene unä r'àt-ksîxsnntmsenungkn, >vik-

VsrsekollenbeitssrkIäruiiMn, ^-7^ zè?'^!^. ^vsotKeli
Làl,àankl..nler.m«en wr ^xiioinvaai^n. Lvlvls.

l?àilctalIa.InnMU iLkesebei- ?ro>n.lsnpeusiollsll àrorte,
(lnnAsn), ?o.>sse.I<IäriiNAgn, ,.'v/WWR öäclsr, LrAebuiuzs-InstiNilö,
Vurmiin6s°I>att8.nirtkeilullA.. à »Nk^ì à^"'lsrniiAs - à-zentnrsn,

vrtbkilsvvioikkUtliebnnKSll, «WzM F 8i»>.I.ii..^-. lîauk- n.^ e. 1.^ >-

.^utsucl.iin? unbckanrt ^.b- iWMA-tK- l!v.el.äkts Import un.I k..i.-
^vsssuâer missious-llouot tur n aareu

^merilca, eto.,
>W àlcaut vou ?ar-nou unà I>ànclereikll »

unll sonstige amtlieko oller private Mtkeilungen, wslcko kür me in l»orli Amerika
wobnenllen 8ck«vo>!ier bestimmt sinch ist «lie

^^zir^Si'ìl^s.iZ.isczlirs SLîà-^«i-!sr-!2si.iì>.iL».Z-
lias einziigk Publikationsmittel. S8

^.bonneinents uncl ^nxsiKen tür üis Lonvvsiü nsbnivn sntKs^sn lire» fllssli >à ko.
in Märien unä llsssenstein à Vogler in iZsssI.

Ine 8wi88 Publi8ning Lompanv",
IIS, rnlton Strevt, ?sevv ?orli.

HslltlllASII.
Die Unterzeichneten bestätigen daß sie durch die briefliche Behandlung der

Privatpoliklinik Glarus. resp, deren Aerzte, von folgendin liebeln
besrcit wurden:^- >W>M>M>>M>W>>>M>>>W>MMW>>Wl>>MWW>i>^
XekIK-pl- uncl Sroncbislkstsrrk. Fr. Lerch, Junkholz b. Heimiswyl (Kt. Bern).
ösrtkleobten. H. Beihqe, Jnkvbistraße ^, Oldenburg.^^M»Mi^I^I^I^i^!^I
l.ungenkatarrli, Athemnoth. I. Ortet, Kellner, Biskupiy b. Zabrze, Schlesien.
l-ebertle-eken, Sommersprossen. E. Th. Arndt, Musiker, Rötha i. Sachsen.
öettnässen, Blasenschwäche. Fr. W. Creutzmann, Rückmarsdorf i. Sachsen.
pleebten, Grothe, Schneidermeister, Doßow b. Wittstock, Kr. Ost-Priegnitz.I^I^»
Lelsnkrbeumatismus. Fr. M. K. Schulte, Fabrikarbeiter, Leuhausen Westfalen.
ksonenkatarrti. C. Vogel, Tischlermeister, Sönnern a. d. Saale. 1^

pussgesekwürs, Salzfluß. F. A. Wetzig, Tanndorf, Sachsen.
Kickt. Fr. Ernestine Jacktsch, Häuslers, Nr. 69, Waldau b. Bunzlau, Schlesien.
IVIsgsnkatsrrn, Fr. Strunkmann, Heidenoldendorf, Lippe-Detmold.
lZesiektssussckisge. A. H. Karrisch, Schneider in Kamenz i. Sachsen. I

àlasenkatarrn, Rheumatismus. Gust. Jemp, Scharshütte bei Marieuses, Wenpr.
llaarauslail. Gust. Gauer, Veckcrbach bei Oderbach (Pfalz).
kleicksllvnt, Nervenschwäche. Anna Naumann, Martinstr. 10, Buckau-Magdeburg.
ksntwurm mit Kopf. Lern. Meyer, Mühlbach b. Colmar i. Elsaß.
l-eistenbruen. Wilh. Greis, Lehrers, Oberhattert b. Hachenburg b. Wiesbaden.
t.ungenleilien, Schwindsucht. Jak. Hügi, Oberwell-Dägerlen (Kt. Zürich).»»
Kropf unli rialsansekwellung. Seb. Hofstetter, Rufi.Schännis (Kt. St. Gallen) »8ek«erbörigkeit, Rod. Senn, Court b. Münster (Kt. Bern).
varmkatarrk, Blutarmuth. Siegsr. Bucher, Birmensdorf (Kt. Zürich)
llsmorrlwiaen. Jvh. Chr. Benz, lZ. 3 VIII, Mannheim.
Wassersuokt, Mme. Th. Feyer, Epicerie, Mülhausen i. E.
klervenleilien, Nervosität. Fr. Genovefa Haueisen, Jsny, O.-A. Wangen, Würit.
Kesioktsbasre, Sommersprossen. Virginie Baudin, Payerne. Wandt.
»iasenrötbe. Jak. Gras, Andrcasstrnße 7, Berlin»»»»»»»»»
llerileilien, Nerven- und Drüsenleiden, Lungenkatarrh. K. R., Günzburg. MM
klüoksnmark8lsiiisn, allgem. Schwäche. Magd. Stähli, Bönigen bei Jnterlaken.
Epilepsie, Fallsucht, ohne Rückfall. P. Clemenoot, Münster (Bern). MMMM
l-sberleitisn, Kehlkopfkatarrh, Blutarmuth. I. Lüscher, Bäcker, Freiburg (Schw.).
Kugen8vb«äeks, Augenentzündung. H. Fischer, Bäckers, Meisterschwanden.
Irunksuokt, ohne Rückfall. Louise Morel, Genf.MMMMMMMMIMWWMI
Uangel an IZsàuons. C. W. Gann, Schneider, Conweiler, O.-A. Neuenb., Württ. >
prostbeulen. Emil Freiburghaus, Spengelried bei Gümmenen.D
8obenkeldruok. Frau G. Hehse, Hörste bei Lippstadt. »MW

4888 Heilungen beweisen den Erfolg und die Reellität!
Franko-Marke

Broschüre gegen
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